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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 27. Juni 1989.)

Dem Kanton Wallis wird für die Korrektion einer Wasserleitung in den
Gemeinden Bürchen und Unterbäch ein Bundesbeitrag bewilligt.

Laut einer Mitteilung der Gesandtschaft der Niederlande in Bern ist den
Herren Karl Haessig, Konsul in Basel, J. C. van Notten, Konsul in Genf, und
Ph. W. Osieck, Konsul in Zürich, der Titel eines Generalkonsuls verliehen
-worden.

(Vom 29. Juni 1989.)

Es werden folgenden Kantonen Bundesbeiträge bewilligt:
1. St. Gallen: für die Verbauung und Korrektion des Lienzbaches, Gemeinde

Altstätten ;
2. Graubünden: für die Verbauung des Kummerbaches, Gemeinde Davos.

Laut einer Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Berlin hat die
Deutsche Regierung dem am 17. März 1989 zum schweizerischen Konsul in
Bregenz ernannten Herrn Karl Bitz das Exequatur erteilt.

(Vom 3. Juli 1939.)

Als ausserordentlicher Professor für systematische Botanik und Pflanzen-
soziologie an der Eidgenössischen Technischen Hochschule wird gewählt: Herr
Dr. Walo Koch, von Laufenburg (Aargau), bisher Konservator I. Klasse an
der Eidgenössischen Technischen Hochschule.

Es werden folgenden Kantonen Bundesbeiträge bewilligt :
1. Bern:

a. für die Verbauung des Lombaches bei der Habkernbrücke;
b. für die Verbauung des Turneisgrabens bei Gstaad, Gemeinde Saanen;
c. für die Verbauung des Turbaches bei Gstaad, Gemeinde Saanen;

2. St. Gallen: für die Erstellung einer Stallbaute, einer Sennhütte und einer
Wasserversorgung auf dem Obersäss Matt, Gemeinde Mels;
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8. Wallis:
a. für die Verbauung der Visp und des Täschbaches, Gemeinde Täsch;
b. für die Erstellung eines Waldweges in der Gemeinde Nax.

(Vom 4. Juli 1939.)

Beim eidgenössischen Amt für geistiges Eigentum werden befördert: die
Herren Walter Gisi, von Ölten, und Henri Eischenberger, von Birr und Zürich,
bisher wissenschaftliche Experten I. Klasse, zu Adjunkten II. Klasse.

Bei der eidgenössischen Steuerverwaltung werden gewählt : als Stellvertreter
des Direktors: Herr Dr. Ernst Wyss, von Mirchel (Bern), bisher I. Sektionschef;
als I. Sektionschefs : die Herren Albert Favre, von Châteaux-d'Oex und Eco-
teàux (Waadt), Dr. Charles Perret, von La Sagne, und Dr. Camille Higy, von
Basel, bisher II. Sektionschefs; als II. Adjunkt des Abteilungschefs: Herr
Dr. Oskar Friedli, von Ochlenberg, bisher juristischer Beamter I. Klasse.

(Vom 5. Juli 1939.)

Dem Bücktrittsgesuch des Herrn Dr. Henri Dumont, schweizerischen Kon-
suls in Hamburg, wird unter Verdankung der geleisteten Dienste entsprochen.
Herr Vizekonsul Alfred Kienberger, von Oeschgen (Aargau), wird mit der vor
läufigen Verweserschaft des Konsulates betraut.

Es werden folgenden Kantonen Bundesbeiträge bewilligt:
1. Bern: für Entwässerung im Kiental, Gemeinde Beichenbach;
2. Aargau:

a. für Meliorationen in der Gemeinde Büttikon;
b. für Ergänzungsarbeiten im Eebberg «Nettel» und Wiederinstandstel-

lung von durch die Unwetterkatastrophe vom August 1938 zerstörten
landwirtschaftlichen Anlagen in den Gemeinden Birmenstorf und
Gebenstorf ;

8. Tessin: für die Anlage einer Wasserversorgung in der Gemeinde Lesone.

(Vom 7. Juli 1939.)

Es werden folgenden Kantonen Bundesbeiträge bewilligt:
1. Tessin: für die Erstellung eines Waldweges in der Gemeinde Bidogno;
2. Genf: für die Korrektion der Aire beim «Pont de Mourlat».
3. Freiburg: für die Korrektion der «Mossetta», Gemeinde Cerniat.
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Mit Schreiben vom 15. April 1989 hat Herr Ismet Jnönü dem Bundesrat
seine Wiederwahl als Präsident der Türkischen Republik angezeigt.

Herr Johannes Irgens hat am 4. Juli 1939 dem Bundesrat sein Abberu-
fungsschreiben als ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister
von Norwegen bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft überreicht.

Als II. Adjunkt der Kanzlei des eidgenössischen Militärdepartements wird
gewählt : Hauptmann A. Meyer, von Bern, bisher juristischer Beamter II. Klasse
dieser Abteilung.
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#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Einnahmen der Zollverwaltung in den Jahren 1938 und 1939.

Monat
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Total
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1938

Fr.
15 765 804. 91
18 935 427. 52
22 461 995. 28
24 880 888. 55
22 454 156. 51
22 567 240. 44
21 567 304. 79
21 273 997. 53
25 389 098. 09
23 154 079. 13
21 159 606. 21
27 609 416. 17

267219015.13
1270(55513.21
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1939

Fr.
17 748 694. 34
19672379.50
25 855 045. 31
25 695 862. 38
27 243 834. 13
29202231.92

145418047.58
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Mehreinnahmen

Fr.
1 982 889. 43

736951.98
3 393 050. 03

814 973. 83
4789677.62
6634991.48

18 352 534. 37
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